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Das kleine Mädchen Hoffnung 

Der Glaube, der mir am liebsten ist, spricht Gott, das ist die Hoffnung. 

Der Glaube erstaunt mich nicht, er ist nicht erstaunlich. Ich leuchte ja so 

stark in meiner Schöpfung auf. 

Die Liebe, sagt Gott, erstaunt mich nicht. Sie ist nicht erstaunlich. Diese 

armen Geschöpfe sind so unglücklich, wie sollten sie da – es sei denn sie 

hätten ein Herz aus Stein – nicht Erbarmen miteinander haben. 

Die Hoffnung, spricht Gott, die erstaunt mich jedoch. Selbst mich. Es ist 

wirklich erstaunlich, dass sie, diese armen Kinder, sehen, wie alles geschieht, 

und glauben, morgen werde es besser gehen, dass sie sehen, was heute 

passiert und glauben, morgen werde es besser sein. 

Das ist erstaunlich und wahrlich das größte Wunder unserer Gnade. 

Darüber muss ich selbst staunen. Da muss meine Gnade wirklich unglaublich 

mächtig sein, wie eine Quelle fließen und wie ein unerschöpflicher Strom. 

Diese kleine Hoffnung schreitet zwischen ihren beiden großen Schwestern 

voran, und man beachtet sie gar nicht recht. Ja sie schreitet voran auf dem 

Weg des Heils, dem des Fleisches, auf dem holprigen Weg des Heils, dem 

endlosen, immer zwischen ihren beiden Schwestern. Aber es ist sie, diese 

kleine, die alles mitreißt. 

Denn der Glaube sieht nur, was ist. Sie aber schaut, was sein wird. 

Die Liebe wendet sich nur dem zu, was ist. Sie aber sieht, was sein wird. 

Der Glaube erblickt, was in Zeit und Ewigkeit ist. Die Hoffnung schaut 

jedoch, was in Zeit und Ewigkeit sein wird. Man könnte sagen: in die 

Zukunft der Ewigkeit selbst. 

Diese kleine Hoffnung, die nach so gar nichts aussieht. Dieses kleine 

Mädchen Hoffnung. Die Unsterbliche.“ 

(Charles Péguy) 
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St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: Jes, 6-10a;  APs: Ps 23,1-3.4.5.6 

L II: Phil 4,12-14.19-20 
Ev: Mt 22,1-14 (oder 22,1-10) 

Sa., 9.30 Uhr Erstkommunion (für Kernstadt) 
  11.30 Uhr Erstkommunion (für Kernstadt) 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Karin Mayer; arme Seelen, 
im besonderen Anliegen) 

So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  12.00 Uhr Kroatische Messe 
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Montag, 12. Oktober  
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 13. Oktober 
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 20.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Mittwoch, 14. Oktober 
Messe vom Wochentag 
oder: Kallistus I. Papst, Märtyrer (222 od. 223) 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. stille Anbetung 

(+ Hedwig Müller; + Soosaipillar Gaspar) 

Donnerstag, 15. Oktober  
Theresia von Jesus (Avila), Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
(4.10.1582) 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier  
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 16. Oktober  
Messe vom Wochentag 
oder: Gallus, Mönch, Einsiedler, Glaubensbote am Bodensee (16.10.1582) 
oder: Hedwig von Andechs, Herzogin von Schlesien (15.10.1243) 
oder: Margareta Maria Alacoque, Ordensfrau in Paray-le-Monial 

(17.10.1690) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Kroatischer Rosenkranz  
 18.30 Uhr Kroatische Messe 

Samstag, 17. Oktober 
Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer (um 115) 
 9.30 Uhr Erstkommunion (für Korber Höhe) 
 11.30 Uhr Erstkommunion (für Korber Höhe) 

Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihfest 
Lesungen: L I: Jes 45,1.4-6 

APs: Ps 96,1 u. 3.4-5.7-8.9 u. 10abd 
L II: 1 Thess 1,1-5b; Ev: Mt 22,15-21  

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier  
(+ Hans-Joachim Schembera; + Hildegart 
Wambach; + Franz u. Rosa Watzlawik; 
arme Seelen) 

So., 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
  12.00 Uhr Kroatische Messe  
  16.45 Uhr Rosenkranz 

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu; 
+ Heinz Schlicht) 

 9.45 Uhr Santa messa italiana  
19.00 Uhr Abendmesse 

Montag, 12. Oktober  
 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Gerhard Grüntjens) 

Donnerstag, 15. Oktober  
 18.00 Uhr Anbetung 

Freitag, 16. Oktober  
 18.00 Uhr Anbetung und Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse  

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu; + 
Heinz Schlicht) 

Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihfest 
 9.45 Uhr Santa messa italiana  
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Anton Vu, Maria Nguyen und Maria Vu) 
 19.00 Uhr Abendmesse  

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 13. Oktober  
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Renate und Peter Pietsch) 

Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihfest 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

(+ Laurentiu u. Elena Divile) 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 

Bis auf weiteres keine Gottesdienste 

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

  Mo, Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
  Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 11. Oktober –28. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 15. Oktober  
 18.30 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihfest 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 

Korb - St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 10 Oktober 
 10.00 Uhr Feier der Firmung für Jugendliche aus Korb 
 15.30 Uhr Feier der Firmung für Jugendliche aus Korb 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 14. Oktober 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 15. Oktober 
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag, 17. Oktober 
 10.00 Uhr Feier der Firmung für  

Jugendliche aus Neustadt-Hohenacker 
 15.30 Uhr Feier der Firmung für  

Jugendliche aus Neustadt-Hohenacker 
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihfest 
 9.45 Uhr Eucharistiefeier  

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 47/1, 71404 Korb 
Telefon: 07151 939900; Fax: 07151 9399022 
E-Mail stjohannes.korb@drs.de 
Internet: stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Spendung des Bußsakramentes 

St. Antonius: Sa., 17. Oktober 16.30 – 17.00 Uhr 
 

Aus unseren Pfarrbüchern 

Durch die Taufe ein Christ geworden: 

- Lina Malú Nahorro Pino 

- Luka Vukoja 

Zu Gott heimgegangen: 

- Gerlinde Knespel (79 Jahre) 

HERR, SCHENKE IHR BEI DIR DEN EWIGEN FRIEDEN! 

Jugendnachrichten 

▪ Eine Million Kinder beten den Rosenkranz 
Gebetsaktion am 18. Oktober 
Am 18. Oktober beten seit 2005 jedes Jahr Kinder und 
Jugendliche in der ganzen Welt den Rosenkranz für Ein-
heit und Frieden. Das Gebet soll in den Herzen der Kin-
der den Wunsch wecken und stärken, für den Frieden zu 
beten, den Frieden im Herzen der Menschen, in den Fa-
milien, im Land und in der ganzen Welt. 
Entstanden ist das Projekt des Kinder-Rosenkranzes 
2005 an einem Bildstock in der Hauptstadt Venezuelas, 
Caracas. Bei einem Rosenkranz von Kindern hätten alle 
Anwesenden eine besondere Erfahrung der Gegenwart 
Marias gemacht. „Sich vorzustellen, dass wenn eine Mil-
lion Kinder den Rosenkranz beten, die Welt sich verän-
dert ...“, habe eine der Frauen gesagt, die dabei waren. 
Das sei auf einen Ausspruch des heiligen Paters Pio zu-
rückgegangen: „Wenn eine Million Kinder den Rosen-
kranz beten, wird die Welt sich verändern.“ So ist die Ini-
tiative zu ihrem Namen gekommen. Der von der Bi-
schofskonferenz Venezuelas eingerichtete katholische 
Laienrat hat die Aktion aufgegriffen. 

Hinweise 

Bücherei 
Bei uns finden Sie das Buch „Mit Leib und Seele beten – 
die neun Gebetsweisen des Heiligen Dominikus“ von Peter 
Dyckhoff. Die farbige Gestaltung des Buches mit den Illust-
rationen der Bilderhandschrift lädt zum meditativen Ver-
weilen ein. 
Über Ihren Besuch am Sonntag nach dem 10 Uhr Gottes-
dienst würden wir uns sehr freuen. 
Weiterhin können Sie Frau Gabi Schilling von Montag- 
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr unter Telefon: 908320 an-
rufen und einen Termin mit Ihr vereinbaren, sie öffnet dann 
die Bücherei gerne für Sie. 

▪ Gemeinsam mit der Evangelischen Kirchengemeinde 
Waiblingen laden wir ein zu einer Veranstaltung der 
Reihe „Kirche um sieben“ an diesem Sonntag, 11. Ok-
tober um 19.00 Uhr in die Michaelskirche unter dem 
Thema „Ist Kirche systemrelevant? – Eine Frage an die 
Stuttgarter Schulderklärung von 1945“. 
Referentin: Pfarrerin Julia Reiff, Reutlingen 
Musik: Michaelskantorei Waiblingen unter der Leitung 
von KMD Immanuel Rößler 

▪ Wir erinnern daran, dass wieder regelmäßig das Buß-
sakrament gespendet wird, jeweils am Samstag von 
16.30 bis 17.00 Uhr in St. Antonius. Damit der nötige Ab-
stand gewahrt wird, geschieht dies in der Sakristei im 
Gespräch. Gerne können Sie auch einen Zeitpunkt ver-
einbaren mit einem der Geistlichen. 

Katholische Sozialstation  56 33 47 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 
Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzeiten: Frei-
tag 10.00 – 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. 

Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de 

mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
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▪ In den vergangenen Jahren haben wir jeweils im Okto-
ber einen Gottesdienst gefeiert verbunden mit der Spen-
dung der Krankensalbung. Leider ist dies nach den 
Regeln unserer Diözese im Augenblick nicht möglich. 
Eine einzelne Krankensalbung ist aber möglich in Ab-
sprache mit einem Geistlichen. 

▪ Teresa von Avila 
Die Geschichte des Heiligengedenktages der Teresa 
von Avila ist schon etwas merkwürdig. Die heilige Teresa 
von Avila ist am 4. Oktober 1582 gestorben, so dass die-
ser Tag normalerweise auch ihr Gedenktag wäre. Aber 
der Tag ist durch den heiligen Franziskus schon promi-
nent besetzt, weshalb man auf den Tag nach ihrem To-
destag auswich, den 15. Oktober. Sie haben richtig ge-
hört, vom 4. auf den 15.: Wegen der Gregorianischen 
Kalenderreform im Jahr 1582 fehlten die Tage dazwi-
schen. Aber dieser „ver-rückte“ Gedenktag passt ganz 
gut zu der heiligen Teresa. Denn so recht sie hat auch 
nicht in ihre Zeit gepasst. Vor der Ehe flieht sie ins Klos-
ter, weil sie nicht als Ehefrau unterdrückt werden will. Im 
Kloster kämpft sie lange um den richtigen Weg für sich 
und auch mit Gott ringt sie. Eines ihrer Bücher muss sie 
zweimal schreiben, weil sie in der ersten Fassung gegen 
die Unterdrückung der Frau protestiert und die Kirche 
kritisiert. Trotzdem ist Teresa zu einer wichtigen Heiligen 
geworden, sie gründet viele Klöster – zunächst für 
Frauen, später auch für Männer, und sie schreibt Bücher, 
weil sie möglichst viele Leute an ihrem Weg teilhaben 
lassen will. Papst Paul VI. hat ihr 1970 den Ehrentitel 
„Kirchenlehrerin“ verliehen. 

Gebet des älter werdenden Menschen 

Oh Herr, Du weißt besser als ich, dass ich von Tag zu Tag 

älter und eines Tages alt sein werde. 

Bewahre mich vor der Einbildung, bei jeder Gelegen-

heit und zu jedem Thema etwas sagen zu müssen. 

Erlöse mich von der großen Leidenschaft, 

die Angelegenheiten anderer ordnen zu wollen. 

Lehre mich, nachdenklich (aber nicht grüblerisch), hilf-

reich (aber nicht diktatorisch) zu sein. 

Bei meiner ungeheuren Ansammlung von Weisheit er-

scheint es mir ja schade, sie nicht weiterzugeben. Aber 

Du verstehst, oh Herr, dass ich mir ein paar Freunde er-

halten möchte. 

Bewahre mich vor der Aufzählung endloser Einzelheiten 

und verleihe mir Schwingen, zum Wesentlichen zu ge-

langen. 

Lehre mich schweigen über meine Krankheiten und Be-

schwerden. Sie nehmen zu – und die Lust, sie zu be-

schreiben, wächst von Jahr zu Jahr. 

Ich wage nicht, die Gabe zu erflehen, mir Krankheits-
schilderungen anderer mit Freude anzuhören, aber lehre 

mich, sie geduldig zu ertragen. 

Lehre mich die wunderbare Weisheit, dass ich mich irren 

kann. 

Erhalte mich so liebenswert wie möglich. Ich möchte 

kein Heiliger sein, mit ihnen lebt es sich so schwer, aber 

ein alter Griesgram ist das Krönungswerk des Teufels. 

Lehre mich, an anderen Menschen unerwartete Talente 

zu entdecken und verleihe mir, oh Herr, die schöne Gabe, 

sie auch zu erwähnen. 

Teresa von Ávila 

Gottesdienste 

▪ Wir bitten auch weiterhin um Anmeldung zu allen Sonn-
tagsgottesdiensten, einschließlich der Vorabendmesse 
am Samstagabend. Dies ist möglich im Pfarrbüro am 
Donnerstag- und Freitagnachmittag von 14.00 bis 18.00 
Uhr unter Tel. 95 95 9-22. Eine Anmeldung per E-Mail ist 
nicht möglich. 

▪ An diesem Samstag, 10. Oktober feiern 20 Erstkommu-
nikanten der Kernstadt den Tag auf den sie so lange 
warten mussten, verteilt auf zwei Gottesdienste, Beginn 
um 9.30 Uhr und 11.30 Uhr jeweils in St. Antonius.  
Am nächsten Samstag, 17. Oktober sind 18 Erstkom-
munikanten der Korber Höhe an der Reihe, ebenfalls in 
zwei Gottesdiensten um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr; 
freilich wieder mit einer ganz begrenzten Zahl von Ange-
hörigen, die mitfeiern können. 
Wir bitten Sie um Ihr Gebet für die Erstkommunikanten 
und ihre Familien. 

In den Wellen dieses Lebens, 
in den Wogen meiner See, 
bleibst du, Gott, an meiner Seite, 
dass ich nicht untergeh. 
Und du stärkst mich immer wieder, 
bist im Brot und Wein mir nah.  
Legst dich selbst in meine Hände, 
sprichst: „Vertrau mir, ich bin da!“ 

Kurz berichtet 

▪ Wussten Sie, dass unser Bischof jedes Jahr am Montag 
in der Karwoche die Chrisammesse feiert und dabei die 
heiligen Öle weiht für die ganze Diözese: das Kate-
chumenenöl, das Chrisamöl und das Öl für die Kran-
kensalbung?  
In diesem Jahr musste die Chrisammesse abgesagt 
werden. Sie wurde nachgeholt am Freitag, 09. Oktober 
in der Basilika in Weingarten, der größten Kirche in un-
serer Diözese. Pfarrer Gerhard Nisch hat unser Dekanat 
dort vertreten und die geweihten Öle ins Pfarramt Rom-
melshausen gebracht. Dort wird ein „Ölbote“ aus jeder 
Pfarrei die Öle in die Pfarreien bringen. Am meisten ge-
braucht wird das Chrisam, bei jeder Taufe und Firmung. 
Es ist ein Zeichen der Würde, die jedem Christen als 
„Gesalbten“ zukommt.  
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Treffs und Kreise 

▪ Der Frauenkreis Korber Höhe nimmt seine monatli-
chen Zusammenkünfte wieder auf und lädt ein am Mon-
tag, 12. Oktober um 19.00 Uhr ins Ökumenische Haus 
der Begegnung zum Thema „Bakterien“. Bakterien sind 
überall. Wer sind die Freunde – wer sind die Feinde? 
Herr Dr. Bornscheuer wird es uns erklären. Die Veran-
staltung findet unter Berücksichtigung der Abstands- und 
Hygieneregelungen statt.  

Dekanat und Diözese 

▪ Das ZDF überträgt einen Gottesdienst am nächsten 
Sonntag, 18. Oktober um 9.30 Uhr aus St. Martinus in 
Hildesheim-Himmelsthür unter dem Thema „Gott in Zei-
ten der Pandemie“. Domvikar Dr. Roland Baule predigt 
an diesem Sonntag über Gottes Wirken auch in Notzei-
ten: „Staatliche Vorschriften und die christliche Botschaft 
ergänzen einander, um die Coronakrise durchzustehen“. 

▪ Diözesanmuseum Rottenburg 
in unserer erde 
Grabfunde des frühen Mittelalters im Südwesten 
18. Oktober 2020 bis 21. März 2021 

In den letzten Jahren wurden unter der Sülchenkirche 
bei Rottenburg spektakuläre Funde von frühmittelalterli-
chen Gräbern gemacht. Die zum Teil singulären Arte-
fakte führen vor Augen, dass unsere Vergangenheit im-
mer noch unbekannte Seiten hat. Immer wieder gibt die 
Erde Schätze preis, die neue Blicke auf uns scheinbar 
bekannte Epochen ermöglichen. 
So verdeutlicht die Einordnung der Sülchener, dass Süd-
westdeutschland im 6. und 7. Jahrhundert keineswegs 
ein homogener Kultur- und Glaubensraum war. Die Re-
likte eröffnen den Horizont unterschiedlicher kultureller 
Zugehörigkeiten, Identitäten und Religionen sowie unter-
schiedlicher Herrschaftsstrukturen. 
Die Zusammenschau der Objekte aus Sülchen und den 
archäologischen Sammlungen Baden-Württembergs – 
darunter das Frauengrab aus Schwenningen– präsentie-
ren uns ein Zeitalter im Fluss: Das frühe Mittelalter war 
geprägt von Mobilität, Austausch und Vernetzung zwi-
schen unterschiedlichen Kultur- und Glaubensräumen. 

Öffnungszeiten 
Montag: geschlossen 
Dienstag - Freitag: 14 – 17 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertage: 11 – 17 Uhr 
geschlossen: 01.11., 24 – 25.12, 31.12. – 01.01. 

Anmeldung 
Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir Sie, sich für 
alle Veranstaltungen und Führungen sowie bei Gruppen-
besuchen (ab 5 Personen) anzumelden. Bitte informie-
ren Sie sich vor Ihrem Besuch telefonisch oder auf der 
Homepage über mögliche aktuelle Änderungen. 

Diözesanmuseum Rottenburg 
Karmeliterstr. 9; 72108 Rottenburg am Neckar 
Tel. 07472/922-180 und -182 
E-Mail: museum@bo.dres.de;  
www.dioezesanmuseum-rottenburg.de  

Entdeckt 

Wer bin ich??? 

Andere  
haben mich einsortiert 
nach Alter und Geschlecht, 
Größe, Gewicht und Haarfarbe, 
Wohnort und Konfession, 
Herkunft, Vorbildung und Beruf, 
nach Steuerklasse und Vorstrafen, 
nach Aussehen und Auskommen und 
Hobbys, wie sie das nennen.  

Ich bin registriert, 
festgehalten in Karteien, 
meine Einkünfte sind erfasst, 
meine Daten gespeichert, 
meine Einstellung ist bekannt, 
ich bin eingestuft, 
ich lebe in Schubladen, 

Du, Herr, 
weißt, wer ich bin. 
Du rufst mich leise 
bei meinem Namen. 

Lothar Zenetti 

Aus der Seelsorgeeinheit 

42. Woche 2020 

Samstag, 10. Oktober 
 9.30 Uhr  St. Antonius Erstkommunion 

(für Kernstadt) 
10.00 Uhr Korb Feier der Firmung für 

Jugendliche aus Korb 
11.30 Uhr St. Antonius Erstkommunion 

(für Kernstadt) 
15.30 Uhr  Korb Feier der Firmung für 

Jugendliche aus Korb 
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
18.00 Uhr Neustadt Vorabendmesse im 

Gemeindesaal 
Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana  
 9.45 Uhr Neustadt Heilige Messe im 

Gemeindesaal 
 9.45 Uhr Korb Eucharistiefeier  
10.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Hl. Geist Hegnach Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier 
12.00 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
19.00 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Abendmesse 

mailto:museum@bo.dres.de
http://www.dioezesanmuseum-rottenburg.de/
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Tue nicht hastig, 

was du zu tun hast, 
sonst verlierst du den klaren Blick 

und hinderst dich selbst. 
(Franz von Sales) 

Gottesdienst / Persönliches Gebet 

Samstag, 10.10.20 18:00 Uhr Vorabendmesse  
(im Gemeindesaal) 

Sonntag, 11.10.20 09:45 Uhr Heilige Messe 
(im Gemeindesaal) 
Lesung 1: Jesaja 25,6-10a 
Lesung 2: Philipper 4,12-14.19-20 
Evangelium nach Matthäus 22,1-14 
Das Gleichnis vom königlichen Hoch-
zeitsmahl 

Mittwoch, 14.10.20 18:30 Uhr Werktagsmesse  
(im Gemeindesaal) 

Samstag, 17.10.20 10:00 Uhr Firmung in Korb (Gruppe 1) 
15:30 Uhr Firmung in Korb (Gruppe 2) 

  18:00 Uhr Vorabendmesse  
(im Gemeindesaal) 

Sonntag, 18.10.20 09:45 Uhr Heilige Messe  
(im Gemeindesaal) 
Lesung 1: Jesaja 45,1.4-6 
Lesung 2: 1. Brief an die Thessalonicher 
1,1-5b 
Evangelium nach Matthäus 22,15-21 
Die Frage nach der kaiserlichen Steuer 

Es werden Ordner, Organisten und Sänger für die Gottes-
dienste gesucht 

Es werden Ordner, Organisten und Sänger für die 
Gottesdienste gesucht. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro und sprechen sie 
Freunde und Bekannte an. 

Gebetsanliegen des Papstes für Oktober: 
Wir beten dafür, dass die Laien – insbesondere Frauen - 
aufgrund ihrer Taufgnade größeren Anteil an kirchlicher 
Verantwortung bekommen. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 
17:00 Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Sie können ihn auch gerne telefonisch unter Telefon: 
07151/939 900 oder Gerhard.Idler@drs.de kontaktieren. 

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro vom 14. bis 16. 
Oktober geschlossen ist. 

Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung 2019 liegt gemäß  §87 Absatz2 der 
Kirchengemeindeordnung vom 05. bis 23. Oktober 2020 
zur Einsichtnahme durch die Kirchengemeindemitglieder 
öffentlich im Pfarrbüro, Adlerstr.1 in Waiblingen-Neustadt 
aus. 

Erstkommunion 2021 
Kinder der Klassenstufe 3 sind herzlich zur Vorbereitung 
der Erstkommunion eingeladen. Bei Interesse setzen Sie 
sich bitte mit dem Pfarrbüro in Verbindung. Der erste El-
ternabend ist am 16.11.2020 um 20:00 Uhr. Auch in die-
sem Jahr sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Sollten Sie 
Familien kennen, die ebenfalls gerne zur Erstkommunion 
gehen möchten, geben Sie bitte die Informationen weiter. 

Sitztanz 
Der nächste Sitztanztermin ist am 14. Oktober jeweils um 
09:00 Uhr und 10:30 Uhr. 

Die Teilnehmer vom 30. September gelten in ihrer Gruppe 
als angemeldet. Wer nicht daran teilnehmen kann, möge 
sich bitte im Pfarrbüro abmelden.  
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